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Allgemeine Informationen 
 

aus GL und GA  

▪ Unser Anbieter für Typisierungen der Mikrosatelliten, Van Haeringen (Abstammungskontrolle 
in Tiergruppen ohne oder mit unvollständigem SNP-Pool sowie Zwickabklärungen) erhöht die 
Preise zum Jahreswechsel erneut um 5 %. Braunvieh Schweiz gibt diese Preiserhöhung 
weiter und hat die Tarife entsprechend angepasst.  

▪ Der LBE-Winterkurs fand am 16. & 17. Dezember im Kanton Bern statt. Am ersten Tag 
wurde ein Rückblick bis im Sommer gemacht und das neue System analysiert. Am 
Nachmittag war der Grauviehbetrieb von Dominic Kneubühl Gastgeber. Der zweite Tag wurde 
auf dem OB-Betrieb von Simon Moser und dem BS-Betrieb Patrick Sigrist durchgeführt. 

▪ Journal of Dairy Science: Im Rahmen des Ressourcenprojekts «Gesunde Klauen» hat 
Marina Hillen ein Paper erstellt, in dem die die Aussagekraft der LBE auf die 
Klauengesundheit geprüft wird. Die Beziehung ist wenig überraschend nicht stark. Interessant 
ist der Vergleich zwischen den Rassen. Brown Swiss schneidet deutlich besser ab, ins 
besonders bei Dermatitis Digitalis (Erdbeerkrankheit). 

▪ Digitales Englisch-Magazin Brown Swiss: In den ersten zwei Wochen seit Lancierung 
wurde die Landingpage total 6000-mal besucht (v.a. via Social Media). Aktuell läuft die digitale 
Werbekampagne (Nordamerika, Latein/Südamerika, England, Südafrika, Neuseeland, 
Europa). Dort wurde eine Reichweite von 650'000 Aufrufen erreicht. 

▪ Rückwirkend per 1. Januar 2026 wurde 21 Betrieben aufgrund fehlender 
Gesundheitsdatenerfassung der Data-Vertrag gekündigt (Wechsel zu Bruna Classic).  

▪ Infoveranstaltung BLW zur neuen TZF:  
Die neue Referenzperioden laufen von 1. Nov. – 31. Okt. (Herdebuch/Zuchtmerkmale) und 
von 1. Aug. – 31. Jul. (Erhaltungsbeiträge) bzw. im Kalenderjahr für projektbezogene 
Massnahmen. Ab dem Jahr 2027 fordert das BLW das Ausweisen der Kosten pro Merkmal in 
der Betriebsbuchhaltung. Mit der neuen Tierzuchtverordnung wird eine Neuanerkennung aller 
Zuchtorganisationen für jede betreute Rasse separat notwendig. Diese Anerkennung wird 
unbefristet erteilt. Deadline für die Einreichung ist der 30. Juni 2027.  

▪ Der GA legte die Vertretungen an den kantonalen Delegiertenversammlungen sowie 
externen Ausstellungen fest. 

 

ASR  

▪ ASR-Vorstand vom 16.12.2025: Der Vorstand genehmigt das Budget und die Jahresziele 
2026. Hugo Abt, Mathias Gerber und Martin Rust werden als Vertreter der ASR in der 
Arbeitsgruppe Biosicherheit mitarbeiten. 

▪ Am 4./5. Juni 2026 findet in Vitznau ein Mastitis-Symposium der RGS statt. Der Anlass wird 
durch die ASR finanziell unterstützt. 

 

Aus der Vorstandssitzung vom 21. Januar 2026 

▪ Der Vorstand genehmigte das Herdebuch-Reglement. Einerseits wird das durch den 
Vorstand im September 2025 festgelegte Zuchtziel 2031 darin abgebildet. Andererseits 
werden fünf neu erkannte Haplotypen publiziert. Zwei Haplotypen betreffen die weibliche 
Fruchtbarkeit / Aufzucht (BH39, BH40) und drei Haplotypen stehen im Zusammenhang mit der 
männlichen Reproduktionsleistung (WDR19, QRICH2, SPATA16). Bei BH39 und BH40 
werden sowohl Träger als auch erbfehlerfreie Tiere deklariert. Bei WDR19, QRICH2 und 
SPATA16 werden ausschliesslich männliche Träger deklariert. 

https://homepage.braunvieh.ch/tarife/
https://qualitasschweiz.sharepoint.com/:b:/s/BraunviehSchweiz/IQAYSbgmkPR2TrW86al7OzwUARgYKPxk1KAwM9SbuDyy5j8
https://qualitasschweiz.sharepoint.com/:b:/s/BraunviehSchweiz/IQAYSbgmkPR2TrW86al7OzwUARgYKPxk1KAwM9SbuDyy5j8
https://www.rgs-ntgs.ch/Mastitis---Symposium
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▪ Der Vorstand nominierte folgende Personen: 
▪ Verwaltungsrat Suisselab AG: Andreas Kocher (als Nachfolger von Cécile Schabana) 
▪ Verwaltungsrat Diana Software AG: Simon Schlebusch (als Nachfolger von Martin 

Rust)  
Die Wahlen finden im Juni 2026 statt.   

▪ Der Vorstand nahm 8 Einzelmitglieder auf.  

 
 
 

 


